
Hegründet 1865.

SV. Jahrgang.

Laßt euch nicht irre führen;
eS ist nur ein Kleiderhaus in diesem Staate, welches posi-

tiv die Qualität jede» verkauften Kleidungs-

stückes garaytirt, und das ist

ZSsvke« unv VrlM«»,
Anderlässtge Kleider-Händler und AMaffirer,

No. 228 Lackawanna Avenue.
0

Keine Gelegenheit zur Enttäuschung oder Mißrepräsentation,
wenn man bei einer solchen Firma seine Einkäufe macht. Sie haben
nur einen Preis für Alle, und das ist stets der niedrigste.

Ostern-Eröffnung.
?o?o?o?

Wir haben jetzt eröffnet «in sehr große« Assortement von

Ostern-Novitätc n,
Ostern-Confekt,

Ostern-Korbcyen,
O stern -Hühnern,

Hasen, ete. ete.

Ostern.

Spezielle BargaiuS für Montag.

Der große 4 Cents Store.
31« Lackawanna Avenue,

IS" Besucht die Abtheilung im untern Stockwerke.

Wie die Chicago Welt Mnsstellung
mit möglichst geringen Kosten sehen?

0
Diese Frage sei kurz wie folgt beantwortet: ?Indem man sich als Mitglied in

dem Columbian Welt-Ausstellungs Transportations-Bureau von Buffalo,
N. 1., einschreiben läßt."?Dieselbe bietet ihren Kunden

die folgenden Garantien:
Ersten«! Eine erste Klasse Sisendahnkarte von Scranton nach Chicago und zurück.
Zweiten«! Sech« Tage komfortable« Logis und Kost in einem Hotel odcr Kosthause;

Im Borau« gesichert.
Dritten«! Sechsmaliger Eintritt zur Weltausstellung.
Vierten«! Eine Fahrt auf dem See und ein Besuch von Lincoln Park.
Fünften«! Eine VirsichcrungS-Polic« von »300 V gegen Unfälle, mit kIS Ivöchent.

lichem Krankengelde bei einem Unfall«.
0

Die Gefammtkosten betragen »48.76, melche in wöchentlichen Ratenzahlungen an die Dime
Sparbank in Scranlon gemacht «erden können. Wegen weiteren Einzelnheiten Wendel euch an
die hiesigen Vertreter de« Bureau,

A. Conrad St Sohn, Penn Ave. und Spruce Straße.

Dr Wehls«

Deutscher Arzt.
No. 322.Mnlberry St., zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden - Bon 10 Uhr Bormittag« bi«
, Uhrßachlnttag»,

Dr. G E. R»os.
i»Deutschli-d -ppr-bmer Arzt.

Office und Wohnung!

IZZ «dam» Avenue, direkt «im Courthau«
gegenüber.

bi» S Uhr Morgen», jS?-
j4 «iachmittag«, js?9 Abend»,

teiephon No »ZSS.

Dr. Friedrich W. Lange.
Deutscher Arzt,

4SV Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden« 9?ll Vormittag«, 2.30
?4.ZO Nachmittag« und 7?9 Abend«.

Telephon No 3ZS^

Dr. G. Edgar Dcan,
«p«,ialarzt für

Augen-, Nasen-, Ohren-
und Halsleiden,

Office» SVT Spruce Stra?.

Dr. I. W. King,
Ro. 4Ü5 Birch Straße,

nahe Cedar Avenue.

Offieeftund en: Morgen« bi« », «aq><
mittag» bi» 2 so »dend» nach 7 so.

Telephon ISZS
WM" Spricht deutsch und englisch.

Wayne Eounty.

Pastor Wilhelm Schmidt kcnsir-
mirte in der deutschen lutherischen Kirche
dahier am Sonntag eine große Klasse.

LouiS Seih, ein Vormann der Del,
H. Co., starb am Sonntag Abend in

seiner Wohnung an Süd Main Straße.
DaS HoneSdale Opernhaus, als

der Rink besser bekannt, brannte am
Samstag Abend nieder. DaS G>bäude
war um 10 Uhr geschlossen worden und
15 Minuten später brach da« Feuer aus
und verbreitete sich so rasch, daß die An-
strengungen der Feuerwehr erfolglos wa.
Ren, da das trockene Holz lichterloh brannte.
In dem Gebäude befand sich auch die
Waffenhalle von Companie L und die-
selbe verliert ihre gesammte Einrichtung.
Der Verlust wird auf etwa <lO,OOO ge.
schätzt und eS steht demselben nur eme
Versicherung von «2000 gegenüber. Der
Lau war Eigenthum von Dr. R. W.
Brady und Charles P. Schüller war der
Miether.

Kaum waren die Spritzen nach ihrerBehausung zurück gebracht worden, als
um halb 5 Uhr Sonntag Morgen noch»
mal« Feuerlärm erscholl, und zwar brannte
eS diesmal hinter der Schubhandlung von
Wm. I.R,«f. Die Dampfspritze R. W.
Hain war dienstuntauglich und nur die
A. M. Atkinson kam zur Brandstätte.
Eine ganze Menge Firmen wurden durch
dieses Feuer geschädigt, da« einen Ge»
sammtverlust von »23.000 anrichtete
wovon nur»13,400 versichert sind.
den erlittenWm. I. Rief, Barbari 4
Mangini, F. Ruppert, F. G. Terwilliger,
L. Grambs. Wm. T. Heft, W. E. Cook,
der republikanische Club, der Social Ju-
nior Club und der Amily Social Club,
wie auch die Postal Telegraph Co.

Am gleichen Morgen I Uhr brannte
auch das Schlachthaus von F. Dunkle,
berg zu Seelyville nieder und acht Stück
Vieh kamen in den Flammen um. Verlust
»1000, ohne Versicherung.

«-Da« ?Wochenblatt" enthält de«
besten Lokal-Bericht und alle sonstigen
Neuigkeiten von Interesse.-Nur »Z.«i>

Wil?««barre Vtaebrickter».
Das Feuer in der Honeybrook Grube

ist vergangene Woche von Neuem ausge-
brochen.

In Luzerne Counly wurden in«ge-
sammt 849 Lizensen herausgenommen
und der dafür erzielte Betrag ist »181,-
971.70.

Vormann Adam Harkneß und
Feuerboß William Campbell erlitten am
Dienstag Morgen durch eine Gasexplosion
im No. 4 Schacht ungefährliche Brand-
wunden.

B. Jehn, in letzter Zeit Collekteur
für die Brauerfirma Ch. Stegmaier t
Söhne, wurde am Freitag beerdigt. Der
Verstorbene erlag der Wassersucht, war
34 Jahre alt und aus Hamm in West-
phalen gebürtig.

Der famose Bankier Rockafellow
soll sich auf der Besserung befinden, Wenn
genesen, wird er vielleicht im Stande sein,
vor Gericht zu erklären, in welcher Weise

»432,000 Depositen auf »60,000 zu-
sammenschmolzen. Es sind eine Menge
Klagen gegen ihn erhoben.

Dem George P. Richards wurde
am Freitag von einem D. L. W. Zuge
nahe Plymouth das rechte Bein nahe dem
Knie und der linke Fuß am Knöchel abge-
fahren. Er ist ein alter Mann und daher
befürchtet man einen tödtlichen Verlauf
der Verletzungen. Richard« starb am
Samstag.

Die Hazletoner drohen, daß wenn
ihre Trennung von Luzerne Eounty nicht
gelingt, sie sich an Carbon County an-
schließen wollen, wohin sie eigentlich auch
gehören. Hazleton'S Verlust wäre ein
Gewinn für Luzerne, weil sie aber auch
mehrere der reichsten Ackerbau-TownshipS
mitnehmen wollen, deshalb allein wird
hier dagegen agitirt.

Während A. B. Schooley von
Edwardsville am Sonntag in Gesellschaft
seines Bruders auf der Nordstraße Brücke
war, stürzte er sich plötzlich in den Sus-
quehanna, eine Höh« von 100 Fuß. Der
Körper war schon eine Viertelmeile ent-
fernt, ehe es gelang, ihn zu erreichen,
Schooley war 32 Jahre alt und hinter-
läßt eine Wittwe; eS heißt, daß schwere
Verluste in dem Rockafellow Schwindel-
institut den Mann zu dem verzweifelten
Schritt rieben.

vitt«tom.
Das neue Hospital ist zum Empfang

des Mörtelbewurfes bereit.

Der wohlbekannte Wirth Christ
Remig von Main Straße liegt schwer
krank darnieder.

Der vorletzten Mittwoch bei der
Junction so schwer verletzte Cyrus Hall
erlag seinen Wunden und wurde am
Samstag beerdigt.

Die vom Luzerne County Gericht
ernannten Commissäre, welche die Thun-
lichkeit der Einrichtung von zwölf Wards
für Pittston untersuchen s»llen, sind an
ihre Aufgabe gegangen.

Der West Pittston Stadtrath hat
am Montag Abend der Wilkesbarre
Wyoming Valley Traction Co. die Weis-
ung zugehen lassen, ihre Geleise und son-
stige Einrichtung innerhalb dreißig Tagen

zu entfernen, da die Companie nicht ihren
Verpflichtungen nachgekommen sei.

Dick, einer der Virginia Neger,
welche der Bau der W. <b E. Eisenbahn
in diese Gegend bracht«, wurde am Don-
nerstag auf die Anklage verhaftet, am
Tage zuvor aus der Geldspinde der
Wirthschaft von Frau Carabine »226 40
gestohlen zu haben. Man fand den größ-
ten Theil des Geldes bei ihm.

Dem Stadtrath wurde am Montag
Abend «in Gesuch vorgelegt, der PittSton
Suburban Passenger Co. das Wegerecht
sür eine elektrische Bahn von der Avoca
Boroughgrenze zur Tompkins Straße in
Oregon und von hier zur Jenkins Town-
ship Grenze zu gewähren. Die Companie
beansprucht nur da« Wegerecht und wird
sich in allen Stücken den Anordnungen
des Stadtrathe« fügen. Advokat John
T. Lenahan war der Befürworter deS
Projektrs und die Herren L. Amerman
und L. A, WatreS werden als Unterneh-
mer genannt.

In einer Spezialsitzung des Stadt-
rathes am Dienstag Abend wurde das
Gesuch der Suburban Passenger Co. ge-
nehmigt und ihr das Wegerecht ertheilt.

Bestellt das ?Wochenblatt".

- Deutscht Briesliste.
H, W Alt, John Boper,
Mos» Bcrkman, M. I. Cohen,
grl. Julia Gebren, A. Luer«,
tharle« Wicman, grl granci« Walter,

Von der Südseite.
Ein Elevator ist in der M. Robinson

Brau«r«i eingerichtet worden.

John Katzwinkel, der im f«rn«n Westen
Heilung gesucht hatte, ist in Phönix, Ari-
zona, gestorben.

Der Chor der St. Marien Kirche giebt
am 3. April ein Conzert in der Kirchen-
Halle.

DaS Glockenspiel der Hickory Straße
PreSbyt. Gemeinde wird am 23, April
eingeweiht werden.

Schieferdecker Emil Schmidt hat das
Dach der Elm Park Methodisten Kirche

! fertig.
Die Einrichtung deS ?Sonnabend

Journal" des Herrn Herm. Gräbner
wurde am Mittwoch auf eine Klage deS
Germania BauvereinS verkauft; Advo-
kat Zimmerman war der Käufer.

KcrNnion Uockenklatt.
Scranton, Pa.. den 2». Marz IBS3.

Albert Heier, ein wohlbekannter junger
und verheiratheter Mann, soll sranzö.

fischen Abschied genommen und sich west-
wärts gewandt haben.

Da« Schimpff Eigenthum an Cedar
Avenue, Ecke von Hickory Straße, soll
am samstag, den 1. April, durch das
Waisengericht verkauft werden.

Der Arb. Fortb. Verein feierte Mon-
tag Abend den achten Jahrestag seiner
Giündung und war der Besuch ein äußerst
zahlreicher.

Die kleinsten, je hier gemachten Schie.
nen wurden vergangene Woche herge-
stellt. Sie wiegen nur 16 Pfund zur
Uard.

Seit Montag ist «in dritter Bahnwa-
gen auf die Südseite Linie gebracht wor-
den und jetzt fährt alle 16 Minuten ein
Wagen.

Die Ehefrau von Polizist Ernst Schmidt
that am Montag einen Fall und war
zwei Stunden bewußtlos, erholte sich aber
später wieder.

Herr Fred. Fuchs wurde am Dienstag
Morgen von seiner Frau Mary, geb.
Früchtel, mit einem Stammhalter be-
schenkt. Mutter und Kind sind wohl.
Gratulieren!

Da« Haus einer Frau Walterpels
wurde am Mittwoch Abend von der Poli-
zei ausgehoben und drei Weiblein und ein
Männlein erwischt. Ein Nachbar hatte
gegen das Haus als ein unordentliches
Klage erhoben.

Herr und Frau Adam Spohrer.von
Brook Straße werden am 1. April nach
Sherman, etwa 13 Meilen von Scran-
ton entfernt, umziehen, woselbst sie eine
Bauerei übernommen haben.

Es scheint doch, al« wenn eS end-
lich Frühjahr werden wollte, und man

kann einstweilen seine Frühjahrshüte bei
Putzmacherin Frau Emma Diem an
Cedar Avenue bestellen.

Jakob Bock von Willow Straße brach
am Montag sein linkes Bein an dr»>
Stellen. Er war mit dem Aufladen von
Schienen beschäftigt, glitt dabei aus und
eine Schiene traf ihn am Beine.

In der Charwoche (27. März bis I.
April) wird in der deutschen preSbyteri-
schen Kirche dahier allabendlich Gottes-
dienst stattfinden, am Charsreitag auch
Vormittags um die gewöhnliche Zeit.

In dem Maschinenhause der L. E. ck
St. Co. unterhalb der Cedar Avenue
Brücke war am Montag Abend ein unbe-
deutende« Feuer, das von den Angestell-
ten gelöscht wurde und einen Schaden
von etwa »100 verursachte.

Bau-Inspektor Nelson hat die jüdische
Synagoge an Hickory Straße für unsicher
erklärt und die Abhaltung von Gottes-
diensten verboten, bis eine gründliche
Renovirung vorgenommen ist. Es ist
eine« der Henry Snyder Gebäude.

W». Frau Mary Krämer, die Cedar
Avenue Putzmacherin, hat wiederum «inen
reichen Vorrath von Confirmationskrän-
>«n, Kerzen, Schleier u. s. w. erhalten.
Auch sind die neuesten Muster von Früh-
jahrshüten für Frauen und Jungfrauen,
wie auch Bänder, Federn und andere
Verzierungen soeben eingetroffen.

Maria C., die Ehefrau von George

Fuchs von Neptune Alley, starb Sonntag
Nacht im Alter von etwa 60 Jahren,
und mit Hinterlassung von Gatte und
zehn Kindern. Die Beerdigung fand am

Mittwoch Nachmittag von der presbyteri-
schen Kirche aus nach dem PittSion Ave-
nue Friedhofe statt.

Oberhalb dem Wm. Connell Schlauch-
Hause hat sich vergangene Woche der
Grund in der Pittston Avenue an einer
Stelle um 16 Fuß gesenkt. Die Senk-
ung ist jedenfalls über einer alten Koh-
lengrube und man sollte untersuchen, ob
eine weitere Störung der Oberfläche zu
befürchten ist und darnach seine Maß-
regeln treffen.

Der deutsche ?Krieger Verein von
Scranton, Pa.," erwählte in seiner letz-
ten Generalversammlung die folgenden
Beamten: Major, Frank Möller ; Haupt-
mann, Berthold Schott; Premier-Lieu-
tenant, Theodor Heß; Seconde-Lieute-
nant, Wm. Vogelsang; Feldwebel, Jakob
Guth; Zahlmeister, Friedrich Klatt;
Sergeant, Peter Lambert; Corporal,
Anton Maier; Truste« für 13 Monate,
John Reidenbach; Fahnenträger für die
deutsche Fahne, Anton Stallknecht; für
die amerikanische Fahne, F. C. Pilger.

Eine äußerst erfreuliche Nachricht ist
den Arbeitern in den Südseite Stahlwer-
ken geworden, nemlich, daß mit dem 1.
April doppelte Schichten eingeführt wer-
den, und zwar sollen genug Bestellungen
vorhanden sein, um die Neuerung auf
längere Zeit anhalien zu lassen. Ueber.
Haupt scheint man von der Absicht gelei-
tet, das Anfertigen von Schienen ganz
und gar den Südwerken zuzuwenden, die
dazu eine praktischer« Einrichtung haben,
und die Nordwerke für Spezialitäten zu
reserviren.

In der ev. luth. Christus Kirche an
Cedar Avenue werden am Palmsonntage
durch Pastor F. Holter die nachbenamten
Kinder eingesegnet: Kn rben?Carl Bahr,
Johann Häffner, Franz Ketz, Ed. Kroll,
Carl Berg, Carl Raulenberg, Heinrich
Wolff, Wilhelm Piehl, Rudolph Bloch,
George Wirth, Fritz Brauer, Johann
Reidenbach und Herrn. Gogelin. Mäd-
chen?Emma Bloch und Katie Wickel.
?Jedermann ist freundlich eingeladen,
dieser Feier beizuwohnen.

»S" Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die best» Waare.!

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

431 Spruce Straße, Zimmer No. 6.
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge

oiffenhaft besorgt und garantirt.
Die Deutschen find freundlichst eingeladen.

deutsche Apothcke.

C. Lorenz,
41» Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
geprüfter deutscher

Apotheker und Chemiker,
402 S. Washington Avenue

Ecke River Straße.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer öS, Commonwealthgebäude.
Seranton, Pa

bat in Deutschland studirt und spricht Deutsch.

Ak. A. Zimmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyonng Ave.

RechtS-Anwalt,
Zimmer Ro. S, Tool Exchange,

Serant«n, Pa.

GhaS. D. Neuffer,
628 Lackawanna Avenue S2S

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

gehörenden Waaren.
Beste deutsche und andere Wolle in allen Karben

«ollenwaaren Arbeitikleidcr, Schirme, ete

/ivßlvr « ilotel,
No. SZ7 Lackawanna Ave

P. Ziegler, Eigenthümer.

l» Vkc VIu»e».«»-n> s»«
»« «u.

/ u «n. Ze»»n««». sr»»n ««. !

Vittenbender s? Co.,

Wagacro. Schmiede Anirüstsnge«,

Eisen» und Stahl»Waaren.

IS«-IS» Franklin Ave.,

Scranton, Pa.

Weiche! <K Holtham,

Weinen und Liqnören,

Mount Vernon, Hoffman Hius,
Silver Wedding, Golden Grain,

Reine Kornbranntweine.

S3H Penn Ave.. Scranton

Bestellt da« ?Wochenblatt"?e«
enthält all» Nachricht«»?»» jährlich.

Hvd« Vark«r Stoti,«u.
Die Eheleute Stephan Pastor von

zweiter Straße verloren am Montag
durch den Tod ein kleine? Kind.

Der alte Patrick McCann liegt in
seiner Wohnung an Chestnut Straßelebensgefährlich krank darnieder.

Die ?Vater Jahn'« Töchter" de«
Scranton Turnvereins batten am Mit»,
woch Abend in der Turnhalle ein Orange
Social, das gut besucht war.

»M. Annoncirt im ?Wochenblatt".

DaS LizenS-Gericht
verkündete am Montag seine Entscheid-ungen, und während diese, wie nicht an-
ders zu erwarten, manche Enttäuschung
hervor riefen, konnte man voraus sehen,
daß das Gericht nur in seltenen Fällen
geneigt sein möchte, Lizensen für neue
Häuser zu gewähren, ja sogar kaum An-
stand nehmen dürfte, bisherige Lizensen
zu widerrufen, wo die öffentliche Morali-
tät dies nothwendig machte. Doch waren
der letzteren Fälle nur wenige.

Verweigert wurden folgende Lizensen
für Applitanten mit deutschlauienden
Namen:

Carbondale?Jakob Gerke, Hotel.
Old Forge?Peter Adplanalp, Rose

v. Weisenfluh, Charles Egbert, Hotel»;
CaSpar Weibel, Bottler.

Scranton, 2. Ward?Henry Hagen,
Hotel.

6. Ward, Sylvester Kuhn«, Bottier.
11. Ward?Frank A. Nempe, Restau-

rant.
18. Ward?Jona« Brand, Hotel;

Jakob Goodman, Bottler.
19. Ward?Joseph P. Crämer, Re-

staurant ; Fred. Holderle, bei der Quart.
Das Gericht w»rd sich, wie diesmal,

auch in der Zukunft von dem Grundsätze
leiten lassen, ob das Geschäft, für welches
eine Lizens verlangt wird, eine Nothwen-
digkeit ist. Lokale zum Verkauf von Bier
und Schnaps allein kommen eigentlich
nicht in den Bereich der Nothwendigkeit.
Plätze hingegen, wo man jederzeit etwas
zum Essen bekommen kann, wo Fremde
logieren können und wo für Unterkunft
von Menschen und Pferden die nöthigen
Einrichtungen sind, sind eine öffentlicheBequemlichkeit und demgemäß auch eine
Nothwendigkeit.

Der Kaufmann Hiram Kistler von
Stroudsburg erschoß m der Montag
Nacht einen unbekannten Einbrecher,
während derselbe Waaren einpackte.

In Sumneytown, Montgomery
Co.. starb die Wittwe des im Jahr 1860
verstorbenen Enos Benner, früher Her-
ausgeber de« ?Bauern-Freund", in dem

hohen Alter von 36 Jahren. Sie hin-
terläßt zwei Töchter und einen Sohn.

Das Staat« Obergericht hat eine
Anzahl StaatSsteuer-Prozesse entschieden,
darunter auch den Fall des Staates
Pennsylvanien gegen die Philadelphia
und Erie Bahngesellschaft. Das Gericht
erkannte zu Gunsten des Staates und
entschied, daß die genannte Bahngesell-
schaft die Summe von »26,850,90 zu
bezahlen haben. ,

Etwa 260 Neger aus dem Süden
trafen bei Brinton Station, nahe PittS-
burg, ein. Von jetzt ab sollen farbige
Arbeiter, die um Arbeit nachsuchen, in
allen Werken der ?Carnegie Co." aus-
ländischen Arbeitern gegenüber bevorzugt
werden. James Galey, der ?General
Manager" der dortigen Fabrikanlage,
erwartet, daß innerhalb eines Monats
noch etwa 1000 andere Neger eintreffen
werden. Die bisher beschäftigten Slo.
wacken werden nach und nach sämmtlich
entlassen werden.

Lokomotivführer dürfen die Dampf-
pfeife nicht ertönen lassen, man sie sehen,
daß auf einer nahen Landstraße sich ein
Fuhrmann befindet, der Mühe hat, seine
bereits aufgeregten Thiere zu beschwichti-
gen. Es ist ihre Pflicht, dies zu unter-
lassen, oder wenn nöthig sogar den Zug
zum Stehen zu bringen. Beobachten sie
dies nicht und es entsteht ein Unglück, so
ist die betr. Bahn - Company dafür ver-
antwortlich zu halten. So hat kürzlich
die Supreme Court erklärt.

Während am Samstag die Lokomo-
tive No. 394 der Reading Bahn in der
Näh« der Station zu Mahanoy City stand,
im mittleren Theil der Stadt, «xplodirte
der Kessel und richtete schreckliche Verwü-
stungen an. Engineer John Schuyler und
der Heizer William WellS wurden hoch
in die Luft geworfen und so schlimm ver-
brüht. daß an ihrem Aufkommen gezwei-
felt wurde. Die glühenden Kohlen au«
der Feuerbox flogen nach allen Richtun»
gen hin hoch durch die Luft und steckten
die umliegenden Gebäude in Brand.
Zerstört wurden : die Wohnung von F«.
O'Connor und die Waarenhäuser von
M. O'Brien und William Kopskowsky.
Ein Dutzend Häuser brannten zu gleicher
Zeit. Auch wurden viele Gebäude durch
die Erschütterung beschädigt. Die Eisen-
bahngeleise wurden aufgerissen und etliche
Car« den Damm hinab geworfen.

Da« ?sal abwärt«.
Taylor.- Die Stollen in den alten

Werken der D. L. W. Gruben dahier
sind in Brand gerathen und man hat die
bedrohten Stellen unter Wasser gesetzt.
Die Gänge stehen mit anderen Gruben
in Verbindung und wenn nicht zeitig ge-
löscht, könnte sich da« Feuer leicht den
noch bearbeiteten Werken mittheilen. Da«
Feuer wurde am Mittwich vergangener
Woche zufällig von einigen Arbeitern ent-
deckt.

Leset da« ?Wochenblatt" regel-
mäßig ; e« lostet nur »2.00.

üstMiLksä 1365.

Rummer IS.

That. Schabt, Zahn «, Schadt,

Chas. Srhadt 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung.
Ro, » Library Sebäude, Scranton. Pa.

«.«.Ward. ».«.Hör».
Sc SORN.

Nechts - Anwälte,
Office, 459 Lackawanna Ave.

Eugen Schimpff,

Deutscher Uhrmacher
und Juwelier,

No. 317 Lackawanna Atzen»e.
Immer auf Lager»

Große Auswahl von Uhren»
Schmucksachen jeder Art,

Silberwaaren, geschliffene Glaswaaren,
Porzellan, Nippsachen, etc., etc.

Musikalische Znstlumente
jeder Art,

Pianos, Flöten, Clarinetten.
Biolinen, Guitarren, etc.,

welche ich billigerZverkaufe, al« irgend ein and«,

res Beschäst in der Stadt.
vor.

Stablirt 18SS.

Wechsel, Passage

Teuer Vcrsichttungs Geschäft,
Wm. F. Kiesel,

No. 616 Lackawanna Avenue,

"ledig, und

Gas. D. Rcuffer.
Notariat-, Wechsel.

Dampfschiffahrt Geschäft
528 Lackawanna Avenue.

Zenke's Hotel,
215 Pen« Ave., Seranto«, Pg.
.verehrten deutschen Publikum e«.ps-hie ich mein Hotel besten«, Z)'eb.k?n

den «tttänk,"'" ''"Mimischen Biere und an.dere «etranke, und vorzügliche Cigarren.
"" "-»»

Rhein-, Mosel» und Ilngarweine.
Et zeichnet Achtung«volli

MlbertlZeu?,.

Hummler,^
328 Lackawanna Avenue»

Bergeßt nicht,
da» man jederzeit die besten «ortheile b,i«
Kaufe von Taschen- und Wanduhren, Schmuck-sachen, Silberwaaren ie. bei

Are «ma «

erhalten kann, «in großer und eleganter Bor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste «et
verfertigt, fortwährend vorräthia- alle d»»-
kauften Artikel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und Juw».len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.
»» wird im «eschäft deutschgesprochen.

E. W. Areema«,
Blöfer Block. Ecke Penn Ave.und Sprucestr»

«ha«. Zang. z.
Äang « Co..

Dampf Botlling Werk,
IS ff Penn Avenue.

rr-üben-S-da. Birch-Bier, Sodawasser.«»».saparilla, Selter«-Wasser, Belfast Aingee
Ale, trab Apple tider.

Lagerbier und Porter tn Flaschen für de»Hausgebrauch werden kostenfrei in'« Hau« ae-
li-fert. «.Telephon R». 592.

Bter-Brauerei

Chas. Stegmaier Sons,
Wilkesbarre, Pa.
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